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Abstract - Die Wachstumsformen – Spezialisierung / 
Diversifizierung - von agrarwirtschaftlichen Einzel-
betrieben sind wichtige Indikatoren eines landwirt-
schaftlichen Strukturwandels. Sie erlauben Aussagen 
über die Wettbewerbsfähigkeit der Agrarwirtschaft 
eines Landes und den Landnutzungswandel. Ziel der 
hier vorgestellten und noch laufenden Studie ist es 
den Zusammenhang zwischen dem Spezialisierungs-
grad (Herfindahl-Index über die deflationierte Roh-
leistung) und dem Wachstum (landwirtschaftliche 
Nutzfläche, Umsatz) für die Jahre 2004 und 2009 
anhand Schweizer Agrarbetriebe darzustellen. Die 
vorläufigen Ergebnisse zeigen, dass sowohl in der 
Fläche wachsende, als auch in der Fläche schrump-
fende Betriebe spezialisieren und/oder diversifizie-
ren.1 
 

EINFÜHRUNG 
Der Spezialisierungsgrad in der landwirtschaftlichen 
Produktion (SG) beschreibt auf wie viel Produkte die 
landwirtschaftliche Produktion verteilt ist. Der SG 
steigt, wenn die landwirtschaftliche Produktion auf 
wenige Produkte verteilt ist. Der SG variiert räumlich 
und zeitlich und wird hauptsächlich mit der Be-
triebsgrösse in Verbindung gebracht: grosse kom-
merzielle Betriebe zeichnen sich durch einen höhe-
ren SG aus, als kleine Subsistenzbetriebe (Chavas, 
2008). Die Vorteile eines hohen SG liegen in Produk-
tivitätsgewinnen (economy of scale), die eines ge-
ringen SG – und damit einer hohen Diversifizierung 
– liegen in geringeren Kosten (economy of scope) 
und einem einfacheren Risikomanagement (Chavas, 
2008).   

Die agrarökonomischen Zusammenhänge zwi-
schen dem SG und dem einzelbetrieblichem Wachs-
tum sind theoretisch ambivalent und in der Realität 
komplex, da der allgemeine Trend von vielen Zu-
sammenhängen begleitet wird (Weiss und Thiele, 
2002; Kimhi und Reka, 2006; Iraizoz et al., 2007; 
Evans, 2009). So hängt es zum Beispiel von den 
jeweiligen eingesetzten Produktionsmitteln und de-
ren zeitlichen und räumlichen Kombinationsfähigkeit 
(zum Beispiel Fruchtfolge) ab, inwiefern die Vorteile 
einer Spezialisierung, die einer Diversifizierung 
überwiegen oder umgekehrt. Um die Zusammen-
hänge zwischen Spezialisierungsgraden in der land-
wirtschaftlichen Produktion und dem einzelbetriebli-
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chen Wachstum darzustellen, ist deshalb immer eine 
konkrete empirische Untersuchung notwendig (Kimhi 
und Reka, 2006).  

Die gewonnenen Erkenntnisse über den Zusam-
menhang zwischen SG und einzelbetrieblichem 
Wachstum sind agrar- und raumpolitisch relevant. 
Sie geben Aufschluss über einen an agrarpolitische 
Massnahmen (zum Beispiel Direktzahlungen) gekop-
pelten agrarwirtschaftlichen Strukturwandel (Weiss 
und Thiele, 2002) (Wettbewerbsfähigkeit) (Meier et 
al., 2009) und damit auch über mögliche Verände-
rungen in der land-wirtschaftlichen Landnutzung.  

Ziel unserer noch laufenden Studie ist es, konkre-
te empirische Zusammenhänge zwischen einzelbe-
trieblichem Wachstum und Spezialisierungs-graden 
in der landwirtschaftlichen Produktion anhand einer 
retrospektiven Studie zu Schweizer Agrarbetrieben 
durchzuführen. Dabei werden wir sowohl das soge-
nannte nicht-physische Wachstum (Umsatzwachs-
tum), als auch das physische Wachstum (Flächen-
wachstum) betrachten.  

Folgende Arbeitshypothesen werden wir untersu-
chen: Hypothese H01: wachsende Schweizer Agrar-
betriebe haben einen tendenziell höheren Speziali-
sierungsgrad als schrumpfende Schweizer Agrarbe-
triebe. Hypothese H02: der Spezialisierungs-grad 
nimmt mit dem Wachstum Schweizer Agrarbetriebe 
nicht zwangsläufig zu 
 

MATERIAL UND METHODE 
Unsere Studie basiert auf Referenzbetrieben der 
Zentralen Auswertung von Buchhaltungsdaten 
(ART). Als Untersuchungszeitraum dienen die Jahre 
2004 und 2009. Eine Gewichtung der einzelbetriebli-
chen Werte werden wir teilweise vornehmen. Zur 
Modellierung der Zusammenhänge des Umsatz-
wachstums und des Spezialisierungs-grades haben 
wir eine weighted-least square Regression geplant. 
Hypothesen zum Zusammenhang zwischen dem 
Flächenwachstum und dem Spezialisierungsgrad 
werden wir mit Hilfe von nicht-parametrischen Test-
verfahren (Mann-Whintey Test) testen und mit kom-
plettierenden deskriptiven Analysen diskutieren. Den 
Spezialisierungsgrad in der landwirtschaftlichen 
Produktion bilden wir mit Hilfe des Herfindahl-Index 
(Thiele und Weiss, 2002) über die deflationierte 
Rohleistung ab. Das Flächenwachstum stellen wir 
mit Hilfe der Veränderung der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche zwischen den Jahren 2004 und 2009 dar.     
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VORLÄUFIGE ERGEBNISSE 
Für die Betrachtung des Zusammenhangs von Flä-
chenwachstum und Spezialisierungsgrad haben wir 
eine Grundgesamtheit von 2005 Betrieben unter-
sucht und haben erste Ergebnisse. Die Ergebnisse 
des Mann-Whitney Tests und deskriptiver Analysen 
zeigen, dass wir beide Nullhypothesen annehmen 
können. Hypothese H01: wachsende Schweizer 
Agrarbetriebe (landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) 
im Jahr 2009 ist um mindestes 0.2 ha grösser, als 
im Jahr 2004) haben einen statistisch signifikant 
höheren Spezialisierungsgrad, als schrumpfende 
(LN2009-LN2004<0) Agrarbetriebe. Hypothese H02: 
sowohl für wachsende Betriebe, als auch für 
schrumpfende Betriebe ist der Spezialisierungsgrad 
im Jahre 2009 geringer als im Jahr 2004. Im Jahr 
2004 ist das Verhältnis zwischen den Betrieben de-
ren Spezialisierungsgrad abnimmt zu den Betrieben 
deren Spezialisierungsgrad zunimmt für wachsende 
und schrumpfende Betriebe fast gleich. 
 

VORLÄUFIGE INTERPRETATION DER ERGEBNISSE 
In den Jahren 2004 und 2009 ist der Spezialisie-
rungsgrad der landwirtschaftlichen Produktion von 
Schweizer Agrarbetrieben nicht zwangsläufig und 
eindeutig an einzelbetriebliches Flächenwachstum 
gebunden.  
Sowohl Diversifizierung, als auch Spezialisierung, 
können bei Schweizer Agrarbetrieben, die im Jahr 
2009 gegenüber dem Jahr 2004 in der landwirt-
schaftlichen Nutzfläche gewachsen sind, als wachs-
tumsfördernd angesehen werden.  
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